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Die ersten beiden Vorträge „Glaubensverkündigung ın der Gegenwart“ und

„Glaubensschwund Uun! Glaubensverkündigung“ decken „dıe inneren Schwächen
heutiger Glaubensverkündigung“ und die „Gefährdung des neuzeıtlichen (Glaubens-
bewußtseins“ auf und fordern einen Verkünder, der ebenso „Wirklich der fien-
barung heraus spricht” (nicht L11UFTr einer Theologie heraus) wı1ıe einer „echten
Soldarıtät der Situation“ mıt seinen Gläubigen. Der drıtte Beitrag STammt aus der
ernsten Sorge um die 81C. leiıder wıeder zuspıtzende kritische Stimmung zwıschen
Katholiken un Protestanten un behandelt die Voraussetzungen einer echten, nıcht
faulen menschlichen un chrıstlichen Begegnung un Zusammenarbeit. Den Schluß
bilden dıe beiden außerst ınteressanten un!: schon wıederholt gedruckten Arbeiten
„„Zur Theologie der Pfarreı” und „Kirche und La:entum”, die VOoO Geschichtlichen,
teilweise VO.  — der Begriffsgeschichte heraus eın ausScWOSgENES Bild der farre un! der
Stellung des Laıjen iın der Kirche VO  D heute entwickeln.

Die fünf Beiträge zeıgen, wıe sechr lebendige Glaubensverkündigung un: lebendige
chrıstliche Gemeinde zusammenhängen, und fügen sıch uch unschwer zZu einer
Einheit. ©1@e kreisen alle das wıssenschaftliche Uranliegen Arnolds, das ihm
VOLr NHem ın seınen „Untersuchungen ZU  b Theologie der Seelsorge“ geht.

Lınz Dr. FYerdinand Klo stermann

Grundriß InNner besseren VWelt. Von Rıccardo Lombardıi (Handbücher des
Apostolates, herausgegeben VO:  o Dr. Eidwin Fasching, and 1 94..) Feldkirch 1956,
Verlag der Quelle. Brosch. 1 und sFr. E a ” Leinen 2 und sFr. 3.8'  ©

Als Pıus XL Februar 1952 1n einem ungewöhnlichen Appell die Römer
Studıum der konkreten Verhältnisse ihrer Stadt, ZU.  H klaren Feststellung der

Au{fgaben, ZU. gezielten Fınsatz aller Verfügung stehenden Kräfte guten Willens
aufrief, S1C. „planlos 1n zweltrangıiger Betätigung vergeuden“”, und den Kardi-
nalvıkar der 1özese Rom mıt der „hohen Leitung dieser wıederbelebenden un ret-
tenden Aktion“” betraute, VOo.  H der sich weıt über Rom hinaus schheßlich 1€ Rück-
kehr nıcht ZaNZer Städte, sondern uch der Nationen, der Kontinente, Ja der
gesamten Menschheit Christus“ erwartete un! dabeı ın der Kirche ınen
„Arbeıtsrhythmus forderte, der der dringenden Notwendigkeit gerecht wird,
verteldigen, erobern und pOoS1tLV aufzubauen“, da wußte INa  - zunächst nıcht vıel
damıit anzufangen. TsSt verschiedene weıtere Ansprachen des Papstes und Berichte
über die Kurse, die VOTr lem Lombardıi 1mMm höchsten Auftrage 1m SchulungshausMondragone bel Rom un miıtunter uch schon außerhalb Italiens für Priester, Bischöfe
un! Laienführer der Katholischen Aktion und anderer apostolischer Bewegungenabhielt, brachten Klarheit über diese Erneuerungsbewegung, diesen „Kreuzzug für
ıne bessere Welt® Es geht hıer niıcht Neue Programme, schon Sar nıcht Neue€e
Urganisationen, vielmehr die Weckung der Lebendigmachung des rechten welt-
weiten (katholischen) und apostolischen Geistes für diese Zeıt un! bei all denen, die
jetzt schon ın den verschiedenen apostolischen Bemühungen tätıg sınd der die
noch nıcht sind, ber doch guten Wiıllen haben, S1€6 dann alle ZU.  — konkreten Ver-
wirklichung der großen Programme und unter Anwendung der zeiıtgemäßen und wıirk-

Methoden beı dieser Verwirklichung zusammenzufassen.
Das vorliegende Büchlein ist die Übersetzung der „Appunti pCr un mondo miglı-Ore  c“ (Roma 1955, Civilta Cattolica) und enthält die grundlegenden päpstlichen oku-

mente, ıne kurze Darstellung der Bewegung und er Hauptanliegen un! ein1ıge Hın-
welse über den „Priester un! Laien der besseren Welt“ Das Büchlein verdient weıteste
Verbreitung un wıird besonders den Priestern und Lajen der Katholischen Aktion
wertvolle Hinweise geben. Manche werden dann vielleicht nach der ausführlichen
Darstellung der Bewegung greifen, die LU. uch ın eutscher Übersetzung zugan hch
ist Riccardo Lombardı, ur eıne bessere Welt“, Heidelberg 1955, Kerle (435 5:)
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